
40 Oro° Glement aus reiburg. 60 Salomon Gessner eırate
1585 Die LeiC|  redigt ist auch In der Universitatsbibliothek Bresiau
vorhanden

102 Johann Christoph annling, geb n Wabnıtz Kr Qels, 88—17!
1aKONUSs In Kreuzburg, 1700 nach argar: als 1aKONUuS und Garnisons-
D  I est 723 (WiI seIiınes Ortiratis Im Bilderanhan
Nr. 1)

1713 Herzog Kar|] Von Oels
116 rns Von pIS autT Röversdorf und Alt-Schonau (Grabstein

in der t.-Johannis-Kirche chönau). Auch In nNItZ, Peter-Paul,
jetz Universitatsbibliothek Breslau

124 onannes Preibisch, Pfarrer in Gunzendortf Kr
127 Adam VvVon I1Z. 550—161 Ist mOöglicherweise Schlesier.
129 Gottiried Richter, Pastor In legnitz, geb 1629 In Breslau,

gest 19 1690
132 ranz ist Striegauer Pfarrerssohn
133 hrysogonus KRuth, Piarrer In Scheidelwitz DEl rıe geb In

Namslau
138 Samuel elwig, Pfarrer In DanzIig, stammıt AUuUs schlesischem

Pfarrergeschlecht, seiıne utter Euphrosina eermann ist die Tochter
Von Johann eermann n en

146 Johann SCoplus 1690—96 Pastor In Bankau bel Kreuzburg.
159 VI Vechner Pastor prim In Gorlitz Auch In legnitz, eier-

Paul, jetz Breslau
165 Die utter des AaUus Qels gebürtigen Königsberger Professors

Gottiried Wegner, arıa geb Hyller, ist keine Tochter des Propstes
artın Hyller In QOels

166 Ihomas INrIC| Professor In eIpZIg, aus Hirschberg. eichen-
predigt auch in legnitz, Jjetz Breslau

/W Wenze!l VvVon Zedalitz, geb in eukirci begraben In
613 ende, Katalog der Liegnitzer LeI  edigten-sSammli  gen
1933, 595)
Den Band beschließt eIn Bildanhang, In welchem 39 Ortirais Aus den
Leichenpredigten wiedergegeben werden

LUdWIg Burgemeister (T) Der rgelbau in 2 ’ erweilterte Auft-
lage, bearbeitet Von Hermann Dieter rolsmann und Rudolf
Walter mit einem Deltrag uber den zwischen den beiden elt-
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riegen von Rudolf Walter. Verlag olfgang Frankfurt
Maın 1973, 376 Seiten und /0 Abbildungen.
Eine Wüurdigung dieses hervorragend ausgestatieien Werkes omm den
Kunsthistorikern Hier sollen MUur einige wenige Erganzu Aaus
eigener Anschauung und mMıit zugänglicher Literatur vornehmlıich dem
Kapıte!l über das Schicksal schlesischer Orgeln nach dem zweiıten elt-

egeben werden
Auch die Ir In erg Ende des

Jahrhunderts eine rgel erhalten, die eIne altere ablöste Das adt-
buch erwähnt 1497 Vermächitnisse, die Sterbende In diesem
zugunsiten des MEeUu erbauien Orgelwerkes in der Sta:  Irche machten
Die Kosten Tur Jjese rgel 1512 noch ganz ezahlt Jon
Adam Hensel, Aurimontium, SC} VOTI

1580 wurde die rgel In der Pfarrkirche repariert, der Rat ezanite
ur dem Orgelsetzer Johann 45 SOWIE „VOT und andre
Sachen, Zur Renovierung von noien gewesen”,  . 35 aler (E urm,
Geschichte der o  erg 1888, 243)

85 1634 wurde in der Goldberger Pfarrkirche eiıne neue rge! erbaut
für 500 aler, der Orgelbauer Ird genannt. DIie bereits 1667 „Wan-
eilb  C rge|l repariert der Seidenberger Orgelbauer eorg eın Fr

eiınen Subbaß en (Sturm 224) Jjese hat HIS 1753 auftf der
Nordempore gestanden. Nach Abbruch des Gehäuses verwendete [Man\n
eıle avon zur rFußbodendielung der Wolifsdorifer Empore Beim rNneuU-
erungsbau der Kırche 915 fand Man Jjese en Gehäusereste, Tafeln
mit Inschriften in Gold auf blauem Grunde IN |T1YMPANO
AVDATE EVM | GORDIS ORGANO Ps 150 Da-
mMıit ist eklärt, Wäas auT 314 als ‚unverständlich’ bezeichnet wird;
vgl auch 335

120 DIie rgel der evangelischen Kırche In Hohenliebenthal Ist erhal-
ien und In die dortige lische Kirche geseitiz! worden
D In Ulbersdorf bel o  erg verbesserie 1617 Samuel Gotiiried

Meinert die rge Jjese Wäar zweimanualig mit klingenden Stimmen
Reparaturen führte 838/39 und 1857 Christian Schlag Aaus (Ak-
enstiUuC| der Kirche VvVon Ulbersdorf, Jetz Im Staatsarchiv legnitz).

234 und 279 In Giesmannsdort Kr auer ist die rgel der evangell-
Schen Kirche mit dieser zersior In der rtigen katholischen Kırche ist
die dem nach urtellen Im rnhunder erbaute
erhaltiten

235 Die olische Kirche In Kupferberg iıst mit der unversehrt
geblieben

244 Johann Raätzel erbaute 696 die rge]l für die Kirche In Neu-
dorf Gröditzberge für 200 aler (J Ad Hensel, Memorabilia Neu-
dorffensia
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244 DIie kriegszerstoörte kKath Kirche In Ronnstock Ist inzwischen ab-
rworden

300 erbaute 667 die MeUue n der Kiırche Seiden-
berg Sie estand aus einem HMauptwerk VvVon Registern mıit al und
einem RUu  OSsItIV, u1 ITremulant, Irommel, Vogelgesang und Stimme
10ß, einiger nistoriıscher VvVon der rlreyen Stan-
desherrschaft und der kleinen Seidenberg, Lauban 17062, 178)

315 Über die ers' rge!l VvVon Lichtenwaldau WISSen Wir, daß SIEe
Advent 1754 eingeweiht wurde ES Wäar eIn Positiv, VOoOT/ einem Uunz-

auer IS gebaut Fine Erweiterung dieser rgel 1782 sSIe
erhielt eın mıit Oktavbässen und Fuß, dem anual amen
da kKlingende Stimmen Fine Reparatur wurde 1800 den Orgelbauer
und Aaus Uull Del Bunzlau ausgefuührt, en remu-
lant wurde eingefugt, da die el eiınen Gesamtumfang VOTNI Ok-
aven mit wahrscheinlich 49 onen SIe diente der emenmnde DIS
1869 Die 870 VvVon orn erbaute rgel Im Hauptwerk Klingende
Stimmen Ihre Disposition ırd ausführlic| mitgeteilt in TIC| Orn-
rZUur Einweihung der VvVon errn Gerhard Tappert der
Kırche Lichtenwaldau gestifteten und die Irma Wil-

heim auer In Frankfurt/Oder erbaute rgel 24 1933, 14—15
mMit Abbildung Jjese NEUE, 937 erbaute rge!l en  le Iinsgesamt
210 Pifeiften Ihre Disposition Stie In der genannien Schrift 2) und
Abb

325 In der evangelischen Kırche Ketschdorf ist die Von 904
unveraändert, die Barockorge!l In der katholischen Kirche ist HIS auf esie
des Gehäuses völlig zersior

303 In Falkenhain fuüuhrte enjamin e1C| (S 320) eıne roßere rgel-
reparatur 845 aus (Rabitsch, Jubelbüchlein der emenmde In Falken-
hailn, Mirschberg 850 12) Von der ersien, 1750 erbauien rgel VeT-
autet nichts
S. 327 Zu Kammerswaldau. Samuel Gottfiried Meinert ın Hirschberg
(vgl 318) erbaute zu o0jahrigen Jubelifeste der Kırche 1792 eIne
MNeUue rgel Von Registern. DIe schadhatft ewordene rge!l wurcde
1891 Urec die Irma ruder Schlag In Schweidnitz fur 2041 ark
uDerno und mMıiıt Yarız Stimmen, „die VO Meister vorzuüglich
ewählt und mMit dem Ganzen auts esie harmonieren  “ Ver-
senen Die Einweihung 11 Oktober 1891 (vgl Voel-
Kert, Jubelbüchlein für die Kirchengemeinde Kammerswal-
dau ZU 1  jährigen Jubelfeste, Mirschberg 1892, 4—15 DIie
rgel ist erhalten
S. 326 und 339 Z Baumgarten Kr. auer DIe mit der evangelischen
Kirche zerstorte rgel, die wahrscheinlich 1788 erbaut und 8342 re
rıer worden War, wurde 919 abgebrochen und Von der Firma Schlag
ne In Schweidnitz und zu Teıl MeU erbaut fur ark
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DIe Orgelweihe and 25 1920 STa vgl Joh ver, Festschri
ZUT 150Jahrigen Jubelfeier der Kıirche Baumgarten DE Bolken-
hain, 933 20) Baumgarten Im egister 360 Ist en und
Ort Im Kreise Jauer.

30 Die In Jannowitz 1863 MEeU erbaute rgel Ist erhalten (evang
Kirche, die kath Kirche STie Ser

330 nier erg Ist die rgel In der 5t.-Nicolaikirche (Begräbnis-
kKirche) nachzutragen. Sie wurde, achdem die alte rge!l 840 mıiıt der
Kırche verbrannt WaärT, Vvon Alt-Kemnitz fur ark angekauft urm

93/), 84° eiıne Neue rgel beschatifft wurde Vgl 1592 und
S10) DIieses alte Orgelwerk hat nach einigen Reparaturen DIS zuletzt
seiınen Dienst a ISst noch heut in der IC| benutzten Kirche
rnaltiten

337 Hier ist unier Konradswaldau KTr erg Derichtigen, daß
die rgel, die die evangelische Gemeinde erwarDb, Aaus der Kirche des
sakularisierten Franziskanerklosters In erg stammt, die Orgeln
sa Von enen die eiınere verkaäuflic WAar. Sie en  Jje IS
und wurde In Verbindung mMiıt dem alten Positiv der Konradswaldauer
Bethauskirche dort MEeU stellt; die Kosten betrugen 694 Reichstaler

Wittwer, Preuss, röder, urze ÖOrts- und Kirchenge-
SCNHICHTE der meırnmnde Conradswaldau 1792—1842—1892, o  erg
18992 90—D9

RE DIe evangelische Kirche In ipe Kr auer DIS 1766 [1UT eın
Yositiv. Am 1766 wurde mMit dem Orgelbauer Gottfried Herbst In
Petersdorf der nıra uber die MNeUe rge]l abgeschlossen, die er für
180 Heil  staler baute 1780 ernhielt die rgel, die vorher dem areNn-über gestanden hatte, ihren atlz auft der Empore uüuber der Kanzel 1791
iuhrte der Orgelbaumeister Samue!l Gottlob Meinert In Lähn eine Repa-
ratur AQUS, ebenso 1823 der Hirschberger Orgelbauer Meinert Vor 840
ermOglichte en eschen des kath Pfarrers Heides Von 100 Talern eıne
erneute Reparatur, die der Orgelbauer IC In Bolkenhain ubernahm
(E Munzky, Geschichte von Ip ZUr 100Jahrigen Kiırchen-Jubel-
eler auer 8343 47—48

342 In Rudelstadt ist die evangelische Kiırche abgebrochen, die rge!lwahrscheinlich vernichtet, die rge!l In der katholischen Kirche mit dem
en rospekt (18 Jahrhundert ist ernalten

342 ann au Kr HMirschberg nachgetragen werden 1695 hatte
Pfarrer VI re auftf sSeINe Kosten die rsie el fuür 40
aler (handschriftliche Chronik Von au IM J10zesan-
archiıv resiau). Der anscheinend aus dieser Zeit iammende SpIst noch vorhanden, die rge]l In Zustand

326 DIe rgel der evangelischen Kirche In Altreichenau Iıst WIıEe das
gesamtite Kiırchinnere zerstort, die Orgelempore sSie noch Der Barock-

der rgel In der kath Kirche Hı unverandert und bestens
ernalten
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